
FöRDERUNG BEWILLIGT

In Döllstädt wird eine marode Scheune zur

Lager- und Verkaufshalle für Obst umge-

baut, die näher an der Plantage liegt als die

alte, so dass Umweltbelastungen reduziert

werden. Den Inhabern der Mühlenhof

Bosse GbR übergab Minister Jürgen Rein-

holz dafür einen Förderbescheid über

23400 Euro. Oliver Bosse plant, „die sa-

nierte Scheune künftig als Vermarktungs-

standort für Äpfel, Spargel, Süßkirschen

und für Aprikosen zu nutzen.“ 

Die Inhaberfamilie Bosse nahm die Förderur-
kunde entgegen: Minister Reinholz, Jacqueline,
Judith und Oliver Bosse (v.l.).
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Der Vorstand der RAG Gotha – Ilm-Kreis – Er-

furt und stellvertretender Landrat des Land-

kreises Gotha, Helmut Marx, freute sich über

die Zusage von Landwirtschaftsminister Jür-

gen Reinholz, am 25. August in Grabsleben

drei Förderbescheide im Wert von insgesamt

183400 Euro zu übergeben. Marx betonte,

dass die drei Vorhaben 

- Sanierung einer Hofanlage in Grabsleben,

- Ausstellung am Bratwurstmuseum Holzhausen,

- Sanierung Obstbauscheune in Döllstädt

beispielhaft zeigen, „wie ländliche Entwicklung

mit der LEADER-Methode unterstützt werden

kann und dabei Eigeninitiative, Kooperation

und Innovation im Mittelpunkt stehen.“ Die Stär-

kung des Lebensraumes Dorf stehe bei allen

Entscheidungen der RAG im Vordergrund.

Anderswo wandern die Landbewohner ab –

nicht so in Grabsleben. Hier hat sich die Ei-

wohnerzahl seit 1990 mehr als verdreifacht,

auf heute 450 Bewohner. Um noch mehr

Leben in den Ort zu bringen, soll nun ein his-

torischer Dreiseithof schrittweise zum Gemein-

dezentrum umgebaut werden. In der ersten

Phase wird das ehemalige Wohnhaus für rund

320000 Euro grundsaniert und dem neuen

Nutzungszweck angepasst. Knapp die Hälfte

der Summe stammt aus dem LEADER-Budget

der RAG Gotha – Ilm-Kreis – Erfurt.

www.rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de

LEADER-Projekte stärken unsere Dörfer

Das Geotop „Ursaurier-Fundstätte am Brom-

acker“ ist ein zentraler Anziehungspunkt des

Nationalen GeoParks Thüringen Inselsberg –

Drei Gleichen. Hier wird das Motto des Geo-

parks „Auf den Spuren von Pangäa“ erlebbar.

Durch die weitere Inwertsetzung des Geotops

soll ein internationaler Anziehungspunkt ge-

schaffen werden. Die Fundstelle ist in ihrem

historischen Wert vergleichbar mit dem Fund

der Himmelsscheibe von Nebra. 

Die Gemeinde Georgenthal wurde 2010 mit

25000 Euro und wird 2011 mit 50000 Euro

gefördert. Das Vorhaben unterstützt zudem

die Umsetzung der Regionalen Entwicklungs-

strategie der RAG Gotha – Ilm-Kreis – Erfurt.

Einen vergleichbaren Ursauriererlebnispfad mit

lebensgroßen Nachbildungen und der Ver-

knüpfung verschiedener Fundstellen gibt es

deutschlandweit bisher nicht. Das Angebot

richtet sich an nationale und internationale Be-

sucher. Es dient der Wissensvermittlung,  der

Naherholung und dem Naturerlebnis. Außer-

dem soll damit ein Angebot für Schulen, Kin-

dergärten, Auszubildende und Senioren

geschaffen werden. Darüber hinaus stellt es

als Bestandteil des Geopark-Gesamtkonzep-

tes auch ein überregional wirksames touristi-

sches Angebot dar und befördert die wirt-

schaftliche Entwicklung der Region. Ausge-

hend von der Fundstätte am Bromacker soll

auf einem Abschnitt der geplanten „Apfelstädt-

route“ die Saurierentwicklung auf dem Urkon-

tinent Pangäa mit Plastiken dargestellt werden.

www.thueringer-geopark.de

Ursaurier-Fundstätte so wertvoll wie der Fund der Himmmelsscheibe

Enthüllung der ersten Saurier-Plastik am 18. Sep-
tember in Georgenthal. Fotos (3): ThLG

Minister Reinholz, Ortsteilbürgermeister Zahn, Bür-
germeister Leffler (Gemeinde Drei Gleichen, v.l.). 

www.rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de



Mit der Fördersumme von 1586 574,25 Euro

für 24 Projekte zur Regionalentwicklung im

ländlichen Raum beschließt die RAG Gotha –

Ilm-Kreis – Erfurt das Geschäftsjahr 2011.

Mit über 1,5 Millionen Euro wurden 19 kommu-

nale Projekte in den Landkreisen Gotha und

Ilm-Kreis finanziell bezuschusst. Die Maßnah-

men von fünf privaten Projektträgern erhielten

über 72000 Euro Unterstützung. Für einen Teil

der Projekte erstreckt sich der Förderzeitraum

über 2011 hinaus bis 2012 bzw. 2013. Geför-

dert wurden insbesondere die Bereiche:  

– Dorferneuerung und -entwicklung (z. B. Geo-

informationszentrum Friedrichroda), 

– Innovative Vorhaben (z. B. Geo- und Ge-

nussweg in Holzhausen), 

– Revitalisierung von Brachflächen (z. B. Ab-

brucharbeiten Porzellanfabrik Elgersburg), 

– Ländlicher Wegebau (z. B. Molschleber Weg 

in der VG „Nesseaue”). 

www.rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de

24 Projekte gefördert

Die Freunde des Thüringer Bratwurst e. V.

konnten am 30. September mit vielen Besu-

chern die „Fußballwurst“ feierlich einweihen.

Auf einer Fläche von 8 x 5 Metern entstand ein

Fußballfeld. Flankiert von Tafeln und einer ak-

tuellen „Fußballwursttabelle” steht so der

‘Zwöfte Mann’ im Mittelpunkt einer Installation,

die Holzbildhauer Wolfgang Schumacher (Bol-

tenhagen) und Metallgestalter Olaf Rühle

(Holzhausen) realisiert haben. Der neue Aus-

stellungsbereich des 1. Deutschen Bratwurst-

museums Holzhausen wurde von der RAG mit

8900 Euro gefördert. Das Museum hat sich

zum Ziel gesetzt, das Thüringer Kulturgut Brat-

wurst in all seinen Facetten darzustellen. Mit

dem Vorhaben „Fußballwurst“ wurde der The-

menpark zur Bratwurst erlebnisreich ergänzt. 

www.bratwurstmuseum.net

Die Regionale AktionsGruppe [RAG] Gotha –

Ilm-Kreis – Erfurt sucht für das Jahr 2012 wie-

der Projektideen, die geeignet sind, die Ziele

der Regionalen Entwicklungsstrategie zu un-

terstützen und die wirtschaftlichen, naturräum-

lichen, kulturellen und energetischen Poten-

ziale der Region weiterzuentwickeln.

Wenn Sie sich also für die Sicherung bzw. Ver-

besserung der Lebensqualität im ländlichen

Raum, die Stärkung des Tourismus oder der

Wirtschaftskraft engagieren (möchten), zögern

Sie nicht und wenden Sie sich mit Ihren Ideen

an das LEADER-Management der RAG. Wir

beraten Sie gern zu Finanzierungs- und För-

dermöglichkeiten Ihrer Projektideen. Je nach

Förderfähigkeit können Fördermittel für Bau-

leistungen und Sachausgaben zwischen 35

und 75 Prozent der Gesamtkosten vergeben

werden. Die Gesamtkosten sollten eine

Summe von 7500 Euro nicht unterschreiten.

Wir bitten Sie, sich bis spätestens Mitte

Oktober an uns zu wenden, da die nächste

Antragsfrist bereits am 31.10.2011 eintritt.

www.rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de

Fußball und Bratwurst

AKTUELLE TERMINE

27. Oktober 2011

Fachbeiratssitzung der RAG 

in Reinhardsbrunn

(geschlossene Veranstaltung)

Mitte Oktober 2011

Frist zur Einreichung von Projektideen zur

Förderung von Vorhaben im Jahr 2012

24. November 2011

Mitgliederversammlung in Angelroda

KONTAKT

Vorsitzender der RAG:

Landratsamt Ilm-Kreis
Beigeordneter Rainer Zobel
Ritterstraße 14 | 99310 Arnstadt 

LEADER-Management:

Heike Neugebauer (0361) 4413 – 111
Manuela Schade (0361) 4413 – 119

(0361) 4413 – 272
kontakt@rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de
www.rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de

LEADER-Management der 
RAG Gotha – Ilm-Kreis – Erfurt e. V. über
Thüringer Landgesellschaft mbH
Weimarische Straße 29b | 99099 Erfurt

Thüringer Vernetzungsstelle:

www.leader-thueringen.de
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Im Dachgeschoss entstand ein Geoinformations-
zentrum. Foto: Stadt Friedrichroda

Das Verwaltungsgebäude der ehemaligen Porzel-
lanfabrik Elgersburg wird abgerissen. Foto: ThLG

www.rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de

Projektideen 2012 bis Mitte Oktober einreichen

Alles Bratwurst in Holzhausen – selbst Fußball. 
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